Zeller+Gmelin GmbH & Co. KG

Sicherheitsdatenblatt

geman Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Divinol B Classic
Uberarbeitet am: 14.02.2017 Materialnummer: 10-0892

Seite 1 von 7

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Divinol B Classic

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Trennmittel
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Firmenname: Zeller+Gmelin GmbH & Co. KG
Stralle: Schlossstr. 20
Ort: D-73054 Eislingen
Telefon: +49 (0) 7161 / 802-0 Telefax: +49 (0) 7161 / 802-290
E-Mail: info@zeller-gmelin.de
Ansprechpartner: Uwe Allmendinger Telefon: +49 (0) 7161 / 802-297
E-Mail: produktsicherheit@zeller-gmelin.de
Internet: www.zeller-gmelin.de
Weitere Angaben

Deutschland: +49 (0) 7161 / 802-400

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenkategorien:
Aspirationsgefahr: Asp. 1
Gefahrenhinweise:
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Destillate (Erddl), mit Wasserstoff behandelte leichte naphthenhaltige

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
Sicherheitshinweise

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

P331 KEIN Erbrechen herbeifiihren.

Hinweis zur Kennzeichnung
Destillate (Erdol), mit Wasserstoff behandelte leichte naphthenhaltige Destillate (Erddl), mit Wasserstoff
behandelte leichte paraffinhaltige Kohlenwasserstoffe, C14-C18, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, Aromaten
(2-30%)
Andere Kennzeichnung:
2.3. Sonstige Gefahren
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung : nicht anwendbar .
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

CAS-Nr. Bezeichnung Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. [REACH-NT.
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

64742-53-6 Destillate (Erdol), mit Wasserstoff behandelte leichte naphthenhaltige 20 -<25%
265-156-6 | 649-466-00-2 |01 -2119480375-34
Asp. Tox. 1; H304

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise
In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen. Bei Bewusstlosigkeit in
stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Nach Einatmen
Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.

Nach Hautkontakt
Bei Berihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spilen, dann sofort
Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken
Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspilen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). Reichlich Wasser in
kleinen Schlucken trinken lassen (Verdunnungseffekt). Sofort Arzt hinzuziehen. KEIN Erbrechen herbeiftihren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel

alkoholbestandiger Schaum , Loschpulver , Kohlendioxid (CO2) .
Ungeeignete Loschmittel

Wasservollstrahl .

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefahrliche Zersetzungsprodukte : Kohlenmonoxid Kohlendioxid (CO2) . Explosions- und Brandgase nicht
einatmen.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

Zusatzliche Hinweise
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
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6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende
Verfahren
Siehe Schutzmalinahmen unter Punkt 7 und 8.

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

Verschmutzte Gegenstéande und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen .

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemaR Abschnitt Entsorgung behandeln.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Schutzmalinahmen unter Punkt 7 und 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Personliche Schutzausriistung verwenden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Fur Frischluft
sorgen. Behalter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben. Zu vermeidende Bedingungen :
Aerosolerzeugung/-bildung .

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Es sind keine besonderen Malknahmen erforderlich.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter
Schiitzen gegen: Frost . Vor Hitze schiitzen. Gegen direkte Sonneneinstrahlung schiitzen. Behalter dicht
geschlossen halten und an einem kuhlen, gut gelifteten Ort aufbewahren.

Lagerklasse nach TRGS 510: 10 (Brennbare Flissigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)

7.3. Spezifische Endanwendungen

Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Zusatzliche Hinweise zu Grenzwerten
Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Siehe Kapitel 7. Es sind keine dariiber hinausgehenden Malinahmen erforderlich.

Schutz- und HygienemaBnahmen
Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.

Augen-/Gesichtsschutz
Gestellbrille mit Seitenschutz .

Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Empfohlene Handschuhfabrikate : DIN EN 374 . Geeignetes Material:

NBR (Nitrilkautschuk) . Durchdringungszeit (maximale Tragedauer) : > 480 min ( Dicke des
Handschuhmaterials : 0.4 mm). Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu

bertcksichtigen. Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir
spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren. Schutzcremes kénnen helfen, ausgesetzte

Bereiche der Haut zu schitzen. Nach einem Kontakt sollten diese keinesfalls angewendet werden.

Korperschutz
Schutzkleidung .
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Atemschutz

Bei sachgemaler Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich . Bei
Bildung von Spritzern oder feinem Nebel muss ein flr diesen Zweck geeignetes, zugelassenes
Atemschutzgerat getragen werden. Geeignetes Atemschutzgerat: Filtrierende Halbmaske (DIN EN 149) , z.B.
FFAP / FFP3.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: flussig
Farbe: farblos-gelblich
Geruch: charakteristisch
Priifnorm
Zustandsanderungen
Schmelzpunkt: nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich: nicht bestimmt
Pourpoint: nicht bestimmt
Flammpunkt: >120 °C EN ISO 2592
Untere Explosionsgrenze: 0,6 Vol.-%
Obere Explosionsgrenze: 6,5 Vol.-%
Dampfdruck: nicht bestimmt
Dichte (bei 15 °C): 0,86 g/cm®* DIN EN ISO 12185

Verteilungskoeffizient: nicht bestimmt

Kin. Viskositat: 9,2 mm?%s ASTM D 7042
(bei 40 °C)

Auslaufzeit: nicht bestimmt

Dampfdichte: nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

Viskositat, dynamisch:

(nicht bestimmt)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Bei bestimmungsgemafer Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Hitze .

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.

Reiz- und Atzwirkung
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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Sensibilisierende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitéat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Erfahrungen aus der Praxis

Sonstige Beobachtungen
Bei Beachtung der allgemeinen Regeln des Arbeitsschutzes und der Industriehygiene besteht keine
Gefahrdung der Gesundheit des Personals beim Umgang mit diesem Produkt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitéat
Zusatzliche 6kotoxikologische Informationen:
Es sind keine Daten fiir die Mischung verfiigbar.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt ist: Biologisch abbaubar. Biologischer Abbau : 57,2% ( Methode : OECD 301 F; Testdauer : 28 d)
12.3. Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Daten fiir die Mischung verfligbar.
12.4. Mobilitdt im Boden

Keine Daten verfligbar
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Keine Daten verfligbar

12.6. Andere schadliche Wirkungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Abfalle und Behalter miissen in gesicherter Weise
beseitigt werden. Entsorgung gemafR EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG uber Abfélle und Gber
gefahrliche Abfalle in den jeweils aktuellen Fassungen.

Abfallschliissel Produkt
130207 OLABFALLE UND ABFALLE AUS FLUSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEOLE UND
OLABFALLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Abfalle von Maschinen-,
Getriebe- und Schmierdlen; biologisch leicht abbaubare Maschinen-, Getriebe- und Schmierdle;
gefahrlicher Abfall

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefiihrt werden .
Wegen einer Abfallentsorgung den zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen .

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer: UN 0000

Revisions-Nr.: 2 D -DE Druckdatum: 25.07.2017
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14.2. Ordnungsgemafe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

Gefahrzettel:

Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

Gefahrzettel:

Seeschiffstransport (IMDG)
14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer:

14.2. OrdnungsgeméRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:

Gefahrzettel:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. Kein Gefahrgut im
Sinne dieser Transportvorschriften.

UN 0000
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

UN 0000
No dangerous good in sense of this transport regulation.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

UN 0000
No dangerous good in sense of this transport regulation.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.6. Besondere VorsichtsmafRnahmen fiir den Verwender

Keine Daten verfligbar

14.7. Massengutbeférderung gemiB Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code

Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den

Stoff oder das Gemisch
EU-Vorschriften

Angaben zur |IE-Richtlinie 2010/75/EU

(VOC):
Nationale Vorschriften

Wassergefahrdungsklasse:
Status:

0%

1 - schwach wassergefahrdend
Mischungsregel gemafl VwVwS Anhang 4, Nr. 3
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen

Dieses Datenblatt enth&lt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):
2,4,5,6,7,8,9,11,12,13,14,15

Abkiirzungen und Akronyme

ADR: Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European
Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) RID: Réglement concernant le
transport international ferroviaire des marchandises dangereuses (Regulations concerning the International
Carriage of Dangerous Goods by Rail) IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods IATA:
International Air Transport Association ICAQO: International Civil Aviation Organization CAS: Chemical Abstracts
Service (a division of the American Chemical Society) DNEL/DMEL.: Derived No-Effect Level / Derived Minimal
Effect Level PNEC: Predicted No Effect Concentration WEL (UK) : Workplace Exposure Limits TWA (EC) :
Time-Weighted Average STEL (EC) : Short Term Exposure Limit ATE: Acute Toxicity Estimate LD50: Lethal
Dose, 50% (median lethal dose) LC50: Lethal Concentration, 50% (median lethal concentration) EC50 : half
maximal Effective Concentration ErC50: EC50 in terms of reduction of growth rate VwVwS:
Verwaltungsvorschrift wassergeféahrdende Stoffe

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

Weitere Angaben
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht libertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kénnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.

(Die Daten der geféhrlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)
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         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
      
       
         Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
      
       
         Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
      
       
         Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.
      
       
         
           Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
        
         
           Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln.
        
      
       
         Siehe Schutzmaßnahmen unter Punkt 7 und 8.
      
    
     
       
         
           Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
        
         
           Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
        
         
           Für Frischluft sorgen.
        
         
           Behälter mit Vorsicht öffnen und handhaben.
        
         
           Zu vermeidende Bedingungen
        
         
           :
        
         
           Aerosolerzeugung/-bildung
        
         
           .
        
         
           
             Es sind keine besonderen Maßnahmen erforderlich.
          
        
      
       
         
           Schützen gegen:
        
         
           Frost
        
         
           .
        
         
           Vor Hitze schützen.
        
         
           Gegen direkte Sonneneinstrahlung schützen.
        
         
           Behälter dicht geschlossen halten und an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.
        
      
       
         
           Technisches Merkblatt beachten.
        
      
    
     
       
         
           Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
        
      
       
         
           Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.
        
      
       
         
           
             Bei sachgemäßer Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich.
          
           
             Bei Bildung von Spritzern oder feinem Nebel muss ein für diesen Zweck geeignetes, zugelassenes Atemschutzgerät getragen werden.
          
           
             Geeignetes Atemschutzgerät:
          
           
             Filtrierende Halbmaske (DIN EN 149)
          
           
             ,
          
           
             z.B.
          
           
             FFA P / FFP3.
          
        
         
           
             Gestellbrille mit Seitenschutz
          
           
             .
          
        
         
           
             Geeignete Schutzhandschuhe tragen.
          
           
             Empfohlene Handschuhfabrikate
          
           
             :
          
           
             DIN EN 374
          
           
             .
          
           
             Geeignetes Material:
          
           
             NBR (Nitrilkautschuk)
          
           
             .
          
           
             Durchdringungszeit (maximale Tragedauer)
          
           
             : > 480 min (
          
           
             Dicke des Handschuhmaterials
          
           
             : 0.4 mm).
          
           
             Durchbruchszeiten und Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen.
          
           
             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
          
           
             Schutzcremes können helfen, ausgesetzte Bereiche der Haut zu schützen. Nach einem Kontakt sollten diese keinesfalls angewendet werden.
          
        
         
           
             Schutzkleidung
          
           
             .
          
        
         
           Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
        
      
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
      
    
     
       
         
           flüssig
        
         liquid
         
           farblos
        
         
           -
        
         
           gelblich
        
         
           charakteristisch
        
      
       
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               gt
               120
               °C
            
             
               EN ISO 2592
            
          
        
         
           
             
               0.6
               Vol.-%
            
          
           
             
               6.5
               Vol.-%
            
          
        
         
           
             nicht bestimmt
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               0.86
               g/cm³
            
             
               DIN EN ISO 12185
            
             
               15
               °C
            
          
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
        
         
           
             
               9.2
               mm²/s
            
             
               ASTM D 7042
            
             
               40
               °C
            
          
           Kinematic
        
         
           
             
               nicht bestimmt
            
          
           Flow time
        
      
       
       
         Viskosität, dynamisch
      
       
         :
      
       
         (nicht bestimmt)
      
    
     
       
         Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
      
       
         Hitze
      
       
         .
      
    
     
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           
             Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
          
        
      
       
         
           Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
        
      
       
         Bei Beachtung der allgemeinen Regeln des Arbeitsschutzes und der Industriehygiene besteht keine Gefährdung der Gesundheit des Personals beim Umgang mit diesem Produkt.
      
    
     
       
         
           Zusätzliche ökotoxikologische Informationen
        
         
           :
        
         
           Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.
        
      
       
         
           Das Produkt ist:
        
         
           Biologisch abbaubar.
        
         
           Biologischer Abbau
        
         
           : 57,2% (
        
         
           Methode
        
         
           : OECD 301 F;
        
         
           Testdauer
        
         
           : 28 d)
        
      
       
         
           Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar.
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
    
     
       
         
           Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
        
         
           Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden.
        
         
           Entsorgung gemäß EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG über Abfälle und über gefährliche Abfälle in den jeweils aktuellen Fassungen.
        
         
           Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.
        
         
           Wegen einer Abfallentsorgung den zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.
        
      
       
         
           
             13 02 07
             
               ÖLABFÄLLE UND ABFÄLLE AUS FLÜSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEÖLE UND ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Abfälle von Maschinen-, Getriebe- und Schmierölen; biologisch leicht abbaubare Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle; gefährlicher Abfall
            
             true
          
        
      
    
     
       true
       
         0000
         0000
         0000
      
       
         
           
             No dangerous good in sense of these transport regulations.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
         
           
             No dangerous good in sense of this transport regulation.
          
        
      
       
         
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
         
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
      
       
         Keine Daten verfügbar
      
       
         false
         
           Keine Daten verfügbar
        
      
       
         
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
           
             Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
          
        
      
    
     
       
         
           
             
               0
            
          
        
      
       
         
           
           
             1
             
               Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3
            
          
           LGK 10
        
      
       
         false
         
           Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.
        
      
    
     
       
         304
         Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
      
       
         
           Asp. Tox. 1
           
             304
             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
          
        
      
       
         Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.
      
       
         ADR: Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) RID: Règlement concernant le transport international ferroviaire des marchandises dangereuses (Regulations concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Rail) IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods IATA: International Air Transport Association ICAO: International Civil Aviation Organization CAS: Chemical Abstracts Service (a division of the American Chemical Society) DNEL/DMEL: Derived No-Effect Level / Derived Minimal Effect Level PNEC: Predicted No Effect Concentration
      
       
         WEL (UK)
      
       
         : Workplace Exposure Limits
      
       
         TWA (EC)
      
       
         : Time-Weighted Average
      
       
         STEL (EC)
      
       
         : Short Term Exposure Limit ATE: Acute Toxicity Estimate
      
       
         LD50:
      
       
         Lethal Dose, 50% (median lethal dose)
      
       
         LC50:
      
       
         Lethal Concentration, 50% (median lethal concentration)
      
       
         EC50
      
       
         : half maximal Effective Concentration
      
       
         ErC50:
      
       
         EC50 in terms of reduction of growth rate VwVwS: Verwaltungsvorschrift wassergefährdende Stoffe
      
       
         2
         
           Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,4,5,6,7,8,9,11,12,13,14,15
        
         2017-02-14
      
    
  


